
1
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                Ausgabe 07

DSC - SV Borussia Emsdetten
Sonntag, 27. Oktober, 15.30 Uhr 
Stadion am Laumeskamp
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Ich freue mich immer, wenn ich an dieser Stelle 
Sponsoren danken darf, weil sie mal wieder unsere 
Teams unterstützen und das teilweise schon seit 
vielen Jahren. Aktuell freuen sich unsere Damen II 
und die D1 unter anderem über neue Trikots. Herz-

lichen Dank dafür. 

Da uns nicht nur die Ausbildung jun-
ger Talente, sondern auch unserer 
Trainer am Herzen liegt, herzlichen 
Glückwunsch an unseren D2-Trai-
ner Ben Bücker, der kürzlich seine 
Trainer-B-Lizenz erfolgreich bestan-
den hat. Einen Bericht dazu und zu 
weiteren spannenden Themen rund 
um den DSC stehen in diesem Heft.  

Nun wünsche ich Ihnen und euch 
eine schöne Zeit auf dem Laumes-
kamp und die nächsten drei Punkte 

für den DSC.          

Elmar Westermeyer
1. Vorsitzender Delbrücker SC

Liebe Fußballfreunde, liebe DSCer, 
liebe Gäste aus Emsdetten,

reden wir nicht drumherum, die jüngste, deutliche 
Niederlage bei Westfalia Soest war ein 
Rückschlag. Auch wenn wir diese Pha-
sen eingeplant haben, mussten wir uns 
alle erst einmal schütteln. Umso wichti-
ger ist es nun, weiter ruhig und konzen-
triert zu arbeiten. Genau das hat das 
Team unter der Woche getan. Neuer 
Anlauf gegen Emsdetten. Ich bin mir si-
cher, dass wir den Bock bald umstoßen 
werden. Vielleicht dann auch mit einem 
Tor von Lukas Hartmann. Mit unserem 
jungen Mittelstürmer haben wir für die 
aktuelle Ausgabe der DSC-INSIDE ge-
sprochen. Im Kreispokal läuft es auch in 
dieser Saison gut für uns. Kürzlich konnten wir in 
das Viertelfinale einziehen. Stetig voran gehen die 
Bauarbeiten an unserem neuen Vereinsheim. Über 
den aktuellen Stand berichten wir ebenfalls in die-
sem Stadionmagazin.
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Unsere Mannschaft in 
der Saison 2024/2025

Abwehr

Torhüter

Jonny Mika
-1-

Christian Volmari
-18-

Tobias Henksmeier
-3-

Justin Reineke
-2-

Matthias Halfmann
 -30-

Julian Düsterhus
-23-

Nils Kautschor
-5-

Simon Schielke
-16-

Levin Borgmeier
-4-

Simon Tepper
-25-

Marvin Meier
-21-

4
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Mittelfeld

Angriff

Fabian Engelbrecht
-17-

Finn Jaster
-7-

Jeremy Franz
-22-

Tim Atorf
-6-

Leon Acikel
-24-

Jannik Diederichs
-10-

Aleksandar Stoimenov
-20-

Niklas Huschen
-19-

Radu Prepelita
-11-

Lukas Hartmann
-9-

Gian Pieper
-14-

Justus Lummer
-12-

5
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Trainerteam

BetreuerPhysiotherapeut/-in

Detlev Dammeier
-Cheftrainer-

Jeffrey Addai
-Co-Trainer-

Leszek Jaskiewicz
-Torwart-Trainer-

Die nächsten Heimspiele
 
1. FC Nieheim       FSC Rheda 
Sonntag, 10.11.2024, 15.00 Uhr   01.12.2024, 15.00 Uhr

Die nächsten Auswärtsspiele

SV Rödinghausen II     TuS Hiltrup
03.11.2024, 14.30 Uhr    17.11.2024, 15.00 Uhr 
Häcker Wiehenstadion    Sportanlage Hiltrup HP 
Auf der Drift 36      Osttor 85 
32289 Rödinghausen    48165 Münster

6

Pauline Gees
angehende 

Physiotherapeutin

Manuel Werner
Physiotherapeut

Dirk Wiedenhaus Zbigniew 
Opechowski
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Veredelung Logistik    
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Unsere Gegner:
SV Borussia Emsdetten

Torhüter: Lars Dömer, Luca Dömer, Engin Shegaj

Abwehr: Jasper Dreinemann, Felix Hinterding, Johannes Mennemeyer, Arne Moselage, Hendrik Ohde, 
Linus Schnieders, Johannes Sommer

Mittelfeld: Noah-Jacob Afiemo, Konstantin Baans, Kai Leon Deradjat, Julian Dirks, Mats Hagel, 
Julius Hölscher, Arian Tim Kraushaar, Henrik Laumann, Paul Wilhelm Quibeldey, Max Rengers, 
Vincent Schulte, Attila Szabo, Laurentin Tuca 

Sturm: Silas Burke, Dani Fahad, Jan Kortevoß, Markus Weidel

Trainer: Roland Westers
Co-Trainer: Jan Kortevoß
Torwart-Trainer: Holger Minnebusch
Betreuer: Tobias Krake, 
Teammanager: Stefan Mühring

Kader und Trainerteam
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„Das Gesamtpaket
hat mir gefallen“

Lukas Hartmann kam im Sommer aus der U19 des SC Verl zu uns. 
Nicht seine erste Station beim DSC. Der 19-jährige Mittelstürmer 
spielte zuvor bei uns im Nachwuchs und passt perfekt in unser 
Konzept. Eine Menge Spielzeit in der Westfalenliga kann er schon 
vorweisen.
  
DSC-INSIDE: „Lukas, welche Frage würdest du dir in solch einem 
Interview zuerst stellen?“

Lukas Hartmann: „Puh, ich würde immer erst fragen, wie es mei-
nem Gegenüber geht und dann fragen, was ich zu unserem Sai-
sonstart denken würde.“

DSC-INSIDE: „Und, wie geht es dir?“

Hartmann: „Gut.“ 

DSC-INSIDE: „Was sagst du zum Saisonstart?“

Hartmann: „Von der Punkteausbeute und vom Tabellenplatz her, ist es nicht so gelaufen, wie wir es uns 
vorgestellt haben. Wenn man die Spiele sieht, auch weil wir eine sehr junge Mannschaft nach einem gro-
ßen Umbruch im Sommer sind, dann haben wir ansehnlichen Fußball gespielt. Selbst bei den Niederlagen 
gab es immer Phasen, in denen das Spiel auf unsere Seite hätten kippen können. Bei den Unentschieden 
sowieso. Wir sind immer auf Augenhöhe mit den Gegnern. Wir stecken mitten in der Entwicklung, daher ist 
die Art und Weise in Ordnung. Die Ergebnisse passen nicht. Das wollen wir bis zum Winter noch verbes-
sern und schnell unten rauskommen. Wir wollen schnell mit dem Abstieg nichts zu tun haben. Ich denke, 
dass das möglich ist.“

DSC-INSIDE: „Ihr werdet nicht hergespielt in der Liga. Was fehlt noch, um den Bock in einen 
positiven Lauf umzustoßen?“

Hartmann: „Das Spiel in Mesum ist ein gutes Beispiel. Dort hätten wir unsere Chancen besser nutzen 
müssen. Ein Sieg wäre verdient gewesen. Dazu kommen die frühen Gegentore, die wir kassieren. Eine 
Führung würde uns gut tun. Letztendlich sind es diese drei Sachen, die Chancenverwertung, in Führung 
gehen und weniger frühe Gegentore.“

DSC-INSIDE: „Fehlt es euch noch an Erfahrung?“

Hartmann: „Die ist schon ein entscheidender Faktor. Das Gegentor beim 1:1 gegen Nottuln war eine 
Standardsituation, die eigentlich leicht zu verteidigen ist. So abgezockt sind wir noch nicht. Der Ball rutscht 
durch und landet im Tor.“

DSC-INSIDE: „Fällt es schwer, den Kopf oben zu behalten oder bist du nach wie vor selbstbewusst?“

Hartmann: „Ich habe damit keine Probleme. Nach dem Spiel zieht es schon mal runter, weil wir ja fühlen, 
dass mehr drin war. Das macht schon etwas mit dem Kopf und es kommt etwas Unsicherheit auf. Aber, 
das holen wir uns im Training zurück und am Wochenende gibt es den nächsten Anlauf.“ 
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DSC-INSIDE: „Ihr habt Rückstände zumeist aufgeholt. Das ist ja positiv.“

Hartmann: „Ja. Kurioserweise geht das bei uns oft sehr schnell. Wir gehen in Rückstand und glauben wei-
ter daran, es noch drehen zu können.“

DSC-INSIDE: „Braucht ihr einen Rückstand, um zu sagen, jetzt ist es egal und der Druck ist weg?“

Hartmann: „Den Eindruck kann man bekommen, ja. So wollen wir es aber nicht haben. Auch das ist ein 
Entwicklungsprozess.“

DSC-INSIDE: „Wie kam dein Wechsel zum DSC zustande?“

Hartmann: „Die Gespräche liefen frühzeitig. Elmar Westermeyer hatte mich schon im Winter kontaktiert, 
um erste Gespräche aufzunehmen. Es hörte sich von Beginn an gut an. Auch der Ansatz, durch einen Um-
bruch verstärkt auf Spieler mit Delbrücker Vergangenheit zu setzen. Die Gespräche mit dem Trainer waren 
ebenso gut. Das Gesamtpaket hat mir gefallen.“ 

DSC-INSIDE: „Als dein Wechsel zum DSC klar war und der Umbruch immer größer wurde, hast du dir da 
Hoffnungen gemacht, dass du viel Spielzeit bekommen könntest?“

Hartmann: „Die Hoffnung haben mir Elmar und Detlev Dammeier schon in den Gesprächen gemacht. Ge-
rade auf meiner Position hatten sich die Wechsel angebahnt. Daher war ich direkt positiv, was den Wech-
sel nach Delbrück anging. Klar, das erste Seniorenjahr könnte mit erfahrenen Spielern an der Seite leichter 
sein. Aber, es ist so, wie es ist.“

DSC-INSIDE: „Vielleicht hättest du sonst nicht so viele Spielminuten bekommen.“

Hartmann: „Naja, ich habe mir schon zugetraut, dass ich mich auf Dauer durchsetze. Ich kam aus einer 
Verletzung im Sommer und hatte mich auf einen längeren Zeitraum eingestellt, in dem ich mich etabliere. 
Daher bin ich für mich persönlich mit meiner Einsatzzeit aktuell zufrieden.“

DSC-INSIDE: „Was sind die größten Unterschiede zwischen der U19-Bundesliga mit dem SC Verl und 
dem DSC im Seniorenbereich in der Westfalenliga?“

Hartmann: „Meine Gegenspieler sind abge-
zockter und machen weniger Fehler. Es wird 
weniger mit Risiko, sondern mehr mit Erfahrung 
und Können gespielt. Das heißt, die Gelegen-
heiten werden weniger. Ich fand das Spiel in der 
Jugend noch etwas schneller, aber die Senioren 
sind einfach abgezockter. Dazu kommt die hö-
here Körperlichkeit. Meine Gegenspieler haben 
gerade auf meiner Position eine hohe Physis. 
Daran muss ich mich gewöhnen.“

DSC-INSIDE: „Was passiert verbal?“

Hartmann: „Ja, da kommt ab und an schon et-
was, je nach Situation. Aber das gehört dazu.“

DSC-INSIDE: „War immer schon klar, dass du 
Fußballer wirst?“

Hartmann: „Ja, immer schon. Mein Vater hat mir zum dritten Geburtstag ein Trikot vom 1. FC 
Köln geschenkt. Sobald es möglich war, bin ich zum Training gegangen. So nahm es dann 
seinen Lauf. Eine andere Sportart gab es nicht.“
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DSC-INSIDE: „Als Köln-Fan bist du Leiden gewohnt.“

Hartmann: „Eigentlich schon (lacht). Ich sollte mich mit der Situation im Tabellenkeller gut auskennen.“

DSC-INSIDE: „Warst du immer schon Stürmer?“

Hartmann: „Ab dem Zeitpunkt, als die Positionen fester wurden, E-Jugend, D-Jugend, war ich immer 
Stürmer, immer zentraler Mittelstürmer. Ich habe eine gute Körpergröße dafür.“

DSC-INSIDE: „Du hast beim SC Verl im Nachwuchs in der Bundesliga gespielt. Was sind deine persönli-
chen Ziele im Fußball?“

Hartmann: „Es geht in beide Richtungen, beruflich und sportlich. Seit August lasse ich mich zum Indust-
riekaufmann ausbilden. Im Fußball möchte ich so hoch spielen, wie möglich. Gerne auch noch einmal eine 
oder zwei Ligen höher, wenn ich die Chance bekomme. Das erste Seniorenjahr läuft für mich ganz gut. 
Das ist erst einmal das Wichtigste. Alles andere kommt oder halt nicht. Das werde ich sehen. Hauptsache, 
ich bleibe gesund.“ 

Die nächste Runde im
Kreispokal erreicht

Wir stehen im Viertelfinale des Kreispokals. Beim B-Li-
gisten Azzurri Calcio 23 zog unsere Erste kürzlich durch 
einen 5:1 (3:0)-Sieg in die nächste Runde ein. Dabei 
konnten besonders unsere Talente Justus Lummer (Foto 
rechts) und Jeremy Franz glänzen. 

Beide teilten sich die fünf Treffer nämlich unter sich auf. 
Lummer brachte uns nach 13. Minuten in Führung. Franz 
erhöhte noch vor der Pause (34.) Acht Minuten nach Wie-
deranpfiff machte Lummer mit dem 3:0 den Sack eigent-
lich zu (53.), doch die Gastgeber kamen kurz darauf zum 

Anschlusstreffer (60.). In der Schlussphase sorgte Franz dann per Doppelpack für 
die Entscheidung (83. u. 89.). Im Viertelfinale wartet nun der Sieger der Partie zwischen dem A-Ligisten 
SC GW Espeln und dem Bezirksligisten SuS Westenholz auf uns. Ausgetragen wird das Duell der beiden 
erst am 5. November.
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Locker am Ball
bleiben.
In einer starken
Einheit.
Sport schafft Barrieren ab.
Sport fördert das Gefühl von
Verbundenheit. Und das führt
zu mehr Gemeinwohl. Daher
unterstützen wir Vereine in
unserer Region.
 
Mehr Informationen dazu
finden Sie auf unserer
Homepage unter "Unser
Engagement für die Region".
 
sparkasse-pdh.de

Sonnenapotheke
Oststraße 24  33129 Delbrück

Fon 0 52 50 / 97 05 00
Fax 0 52 50 / 97 05 01

Mail info@sonnenapotheke-delbrueck.de
Web www.sonnenapotheke-delbrueck.de

Öffnungszeiten
Vormittags
Mo - Sa 08.00 bis 13.00 Uhr

Nachmittags
Mo, Di, Do 14.30 bis 19.00 Uhr
Mi, Fr 14.30 bis 18.30 Uhr

Nutzen Sie auch gerne unser 

Medikamententaxi. 
Unter 0 52 50 / 97 05 00
bestellen Sie ganz einfach 
Ihre Medikamente und wir 
liefern sie Ihnen bequem 
nach Hause.

Wir sind 
für Sie da!

Matthias Thiele  
Tel.: 05642/9839940
Mobil: 0173/8856936

Schwemberg 36
34414 Warburg-Scherfede
Fax: 05642/9839941

info@holzexpert.de
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Neue Trikots für 
unsere Damen II

Die GHD Georg Hartmann Maschinenbau 
GmbH, ansässig am Schwalbenweg 24 in 
Delbrück, unterstützt den Delbrücker SC schon 
seit vielen Jahren. Nun hat der führende Her-
steller von technologisch hochentwickelten 
Maschinen für die Backwarenindustrie unseren 
Bezirksliga-Damen II neue Trikots gesponsert. 
Herzlichen Dank an Kristina und Thomas 
Hartmann-Wook! 

DIE ALLIANZ
BLEIBT IMMER
AM BALL
In unserem Fußballverein trifft man
immer nette Leute, teilt gemeinsame
Interessen und setzt sich füreinander
ein. Wenn Sie einmal fachlichen
Rat brauchen, bin ich gern für Sie da.

Alexander Ressel
Generalvertretung der Allianz
Sander Str. 18
33106 Paderborn
alexander.ressel@allianz.de
www.ressel-allianz.de
Telefon 0 52 54.95 31 58
Mobil 01 70.4 13 43 67
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Heinrich Henke Güterfernverkehr & Spedition GmbH & Co. KG
T 05250 9850 - 0  /  office@henke-spedition.de henke-spedition.de

Ob herkömmlicher Transport, Schwertransport, ein Betriebsumzug 
oder das Einbringen von Maschinen oder Produktionsanlagen – 
die Spedition Heinrich Henke hat für Sie die passende Lösung. 

IHR AUFTRAG 
IST UNSER 
TRANSPORT

 Güternah- und Fernverkehr, Spezial- und Eiltransporte, Teil- und Komplettladungen 

 Lagerfläche mit 25-t-Hallen-Kran   Freilagerfläche 

 Anlieferungen mit Kran, Mitnahmestapler oder Hebebühne möglich

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

• Gloria Transportbeton  33142 Büren    02951/98650 

• Gloria Silo – Trockenmörtel 33106 Paderborn Sande 05254/941511 

• Gloria Frischmörtel   www.gloria-tb.de 

• Gloria Betonpumpen  info@gloria-tb.de 

 

Qualität – Sicher – Zuverlässig 

Ihr Partner in Sachen Beton, Mörtel und Betonpumpen 

Dach-, Wand- u. Abdichtungstechnik

Bauklempnerei

Trockenbau
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Pader 
Brandschutz

Matrazen Lummer

Elektro JanewersReifenhandel MielkeWilhelm Hüwelmeier

H2O Architekten

GenussbasarAutohaus Protte

Classic Tankstelle

GiesguthGrote 

B. Grothoff

Franz Vieth

bofrost
Michael Baum

Cult FashionMichele‘s PizzeriaVia Finis

Sebastian Solzbacher

Ristorante Al Dente

Galabau Gockel

Rüdiger Vogt

 

(140x30mm): 
 
 

Dipl. - Ing. G. Robrecht 
 

Staatlich anerkannter Sachverständiger 
für Schall- und Wärmeschutz und Energieberater 

 
Kneippstraße 3 · 33129 Delbrück · Tel.:05250/7242 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

(180x40mm): 
 

• Statik 
• Brandschutz 
• Schallschutz 
• Wärmeschutz 
• Energieberatung 

 

Dipl. - Ing. G. Robrecht 
 

Staatlich anerkannter Sachverständiger 
für Schall- und Wärmeschutz und Energieberater 

 
Kneippstraße 3 · 33129 Delbrück · Tel.:05250/7242 

 

• Statik 
• Brandschutz 
• Schallschutz 
• Wärmeschutz 
• Energieberatung 
 

Appel Krug

Karl Koch

GoerHarald Jüde Dentaltechnik

Hansel Taxi Walter Restaurant 1643

Zauntechnik Hölscher

Hans-Josef Wessels

Fleischerei Ahlers

Alexander Ressel
Generalvertretung der Allianz
www.ressel-allianz.de

Pieper GmbH 

Balsmeier
Metallbau

Druck:
Otto Pache GmbH
Schwalbenweg 18
33129 Delbrück

Facebook & Instagram
Delbrücker SC
#soistfussball
Homepage:
www.delbruecker-sc.de

Geschäftsstelle:
05250-998030

Öffnungszeiten:
Dienstag: 17-19 Uhr

Kontakt und Impressum DSC-INSIDE
- Das Stadionmagazin - 

Herausgeber:
Delbrücker SC
Boker Str. 31, 
33129 Delbrück

Anzeigenleitung:
markus.berhorn@
delbruecker-sc.de

Redaktion, Layout: 
Mark Heinemann
presse@delbruecker-sc.de
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Besuchen Sie  uns in  unserem Werksverkauf !

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag

08:00 Uhr bis 18:00 Uhr

HANNA-Feinkost AG
Boker Straße 41 • 33129 Delbrück
Telefon: 0 52 50 / 51 07 - 0
www.hanna.de
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Aus alt 
mach neu

Die Stühle in unserem Vereinsheim waren schon ein bisschen in die Jahre gekommen. Geht so nicht, 
dachten sich zwei uns namentlich bekannte Vorstandsmitglieder und spendeten kurzerhand neue Sitzgele-
genheiten. Sieht gut aus und passt zu den Räumlichkeiten. Herzlichen Dank! 
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Großes Sponsoring für 
unsere D1-Jugend

Die Epping Green Energy GmbH, ansässig an der Allee 24-26 in Hövelhof, hat bei unserer D1 für viele 
strahlende Gesichter gesorgt. Der Experte für Solartechnik sponserte unserem Bezirksliganachwuchs 
jeweils ein Set an Heim- und Auswärtstrikots, eine Regenjacke, ein Trainingssweatshirt, Sportrucksäcke, 
Hoodies, Trainingshosen und eine Winterjacke. Damit können unsere Talente den DSC und die Stadt Del-
brück heim und auswärts nicht nur auf dem Rasen optimal vertreten. Im Namen des Delbrücker SC herzli-
chen Dank für die großartige Unterstützung. Informationen zur Epping Green Energy GmbH gibt es auf der 
Homepage: https://epping-green-energy.de/
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Neubau Vereinsheim:
Das Dach ist drauf

Regelmäßige Besucher unseres Stadions 
am Laumeskamp konnten es beobachten, 
unser neues Vereinsheim wächst. Etwas 
langsamer, als erhofft, aber mittlerweile 
konnten die Arbeiten am Dach abgeschlos-
sen werden.

„Bis auf den Innenanstrich, die Innentü-
ren und die Bodenbeläge, ausgenommen 
die Fliesen, sind mittlerweile alle Gewerke 
ausgeschrieben oder bereits vergeben. Es 
geht also voran“, freut sich unser erster 
Vorsitzender Elmar Westermeyer. Trotzdem 
lässt sich der zunächst anvisierte Zeitplan 
nicht einhalten, da Ausschreibungen und 
Arbeiten länger dauerten beziehungsweise 
verzögert begannen. Die Kabinen und Duschen werden nun wohl erst im Frühjahr des kommenden Jahres 
nutzbar sein, zeitnah zur Fertigstellung des Gebäudes im Mai 2025. „Ziel ist, dass das Gebäude noch vor 

Weihnachten mit Fenstern ausgestattet und 
gedämmt ist“, so Westermeyer.  

Enthalten soll der zweigeschossige Neubau 
im Erdgeschoss Kabinen, sanitäre Anlagen, 
einen Gastrobereich und einen Geräte- so-
wie einen Aufenthaltsraum. Im Obergeschoss 
entstehen weitere Kabinen und Duschen, 
ein Gymnastik- sowie ein Mehrzweckraum, 
der auch durch weitere Vereine aus Delbrück 
genutzt werden kann. Das Kassenhäuschen 
wird künftig an der Nord-West-Seite des 
Stadions angebaut. Der Zugang zum Ge-
bäude wird barrierefrei sein, im Erdgeschoss 
schwellenlos und in den ersten Stock durch 
einen Aufzug. 

„Das neue Gebäude ist ein weiterer Meilenstein in der Entwicklung des DSC. Wenn der Bau abgeschlos-
sen ist, können wir endlich allen Teams, besonders 
den Damen- und Mädchenteams, eine Heimat am 
Laumeskamp bieten und sind in Sachen Infrastruk-
tur sehr gut aufgestellt“, so Westermeyer.     

BAUHERR ARCHITEKT

306-19-01 [Vorplanung]

Projekt:

Bauherr:

Datum:

Delbrücker Sport-Club e.V.
Boker Straße 31
33129 Delbrück

Umbau eines Sportheims
Boker Straße 31
33129 Delbrück
Gemarkung Delbrück, Flur 12, Flst. 1126

Am Zollbrett 14

33129 Delbrück

Fon: 0 52 50 - 93 99 7 - 0

info@huellmann.de

 Unser Zeichen: EM

25.08.2020

Perspektiven M.
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Wir suchen dich!

Ausbildungsplätze
zum Start am
01.08.2025        
Für unseren Hauptsitz in 
Paderborn

Bewirb dich jetzt unter
www.avendoo.de/karriere

Magh und Boppert GmbH
Schulze-Delitzsch-Straße 8
33100 Paderborn

Deine Ansprechpartnerin:
Elvira Grasmik
Personal
T +49 5251 698899 - 0
ausbildung@magh-boppert.de  

Fachinformatiker/in  
Anwendungsentwicklung
Hier planst, konzipierst und programmierst du 
die Software für unsere Avendoo Lernwelt!

Kauffrau/Kaufmann  
IT-System-Management
Als IT-Experte planst und verwirklichst du 
kundenspezifische Systemlösungen!

Mediengestalter/in 
Digital & Print 
Du bist kreativ und hast Interesse an Software-
Oberflächen? Hier entwickelst du Designs und 
setzt sie selber um.

Kauffrau/Kaufmann  
für Büromanagement
Hier planst du Arbeitsabläufe und bringst 
deine Organisations- sowie Kommunikations-
Skills zum Einsatz!

Fachinformatiker/in  
Systemintegration
Wenn du Spaß an Netzwerken, Soft- und 
Hardware hast, bist du bei uns genau richtig!
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Teamgeist und
Leidenschaft

Bei unseren E-Juniorinnen stehen Teamgeist und Leidenschaft im Fokus. Aus dem Trainerteam berichtet 
Sophie Baum.

„Gemeinsam mit Isabella Gök trainiere ich seit dieser Saison die E-Juniorinnen. Unsere U11-Mädchen sind 
ein Team voller Begeisterung und Leidenschaft für den Fußball. Mit viel Engagement und Spaß trainieren 
die Mädchen Woche für Woche, um ihre Technik zu verbessern und 
als Team zusammenzuwachsen. Gemeinsam treffen wir uns montags 
und mittwochs für etwa 75 Minuten auf dem Sportplatz. Das Training 
konzentriert sich dabei auf die Grundlagen, Dribbling, Passspiel, 
Schusstechniken und taktisches Verständnis. Unter unserer Anlei-
tung sollen die Mädchen lernen, als Team zusammenzuarbeiten, ihre 
Positionen auf dem Platz zu verstehen und in Spielsituationen die 
richtigen Entscheidungen zu treffen. Am meisten Spaß macht allen 
natürlich das Abschlussspiel am Ende. Ich selbst habe vor kurzem 
meinen DFB-Junior Coach in Kaiserau absolviert und kann nun viele 
neue Ideen und Impulse mit ins Training nehmen.

Bisher konnten wir ein Turnier und zwei Heimspiele bestreiten. Beim 
Tag des Jugendfußballs in Marienloh belegten wir den dritten Platz. 
Bei den beiden Heimspielen mussten wir uns leider geschlagen ge-
ben. Trotz des eher unglücklichen Starts mit zwei Niederlagen versu-
chen wir uns weiter zu verbessern, da in diesem Alter nicht die Er-
gebnisse im Vordergrund stehen, sondern definitiv der Spaß. Dennoch muss man sagen, dass sich unsere 
Mannschaft in den letzten Wochen sportlich aber auch gemeinschaftlich weiterentwickelt hat. Sicher ist, 
dass wir uns alle auf die kommenden Spiele freuen und noch mehr zusammenwachsen wollen.“
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An den Erfolg des
Vorjahres anknüpfen

Dritter Platz beim
Stern des Sports

Ben Bücker
besteht B-Lizenz

Unsere U13-Juniorinnen haben eine erfolgreiche letzte Saison gespielt und sich die Meisterschaft in der 
Staffel Paderborn gesichert. Carla Schmidt aus dem aktuellen Trainerteam berichtet, wie es um unseren 
Nachwuchs in dieser Saison steht.

„Zu Beginn der Saison haben Lara Hils, Luise Krämmer und ich die U13-Juniorinnen übernommen. Das 
Team ist ehrgeizig und präsentiert sich in der Staffel Paderborn mit viel Teamgeist. Es sind Freundinnen 
auf dem Platz, die sich gegenseitig unterstützen. Wir trainieren jeden Mittwoch und Freitag von 17 Uhr 
bis 18:30 Uhr in Delbrück und legen dabei sehr viel Wert auf Technik, Passspiel, Torabschluss und Taktik. 
Schade ist, dass in unserer Staffel fünf von zwölf Mannschaften ohne Wertung spielen. Trotzdem geben 
wir alles, um am Ende der Saison wieder auf dem ersten Platz zu stehen. Wir sind ein super Team und 
haben sicher noch eine aufregende Saison vor uns.“

Die Volksbanken, Raiffeisenbanken und der Deutsche Olympische Sportbund (DOSB) zeichnen Vereine 
für gesellschaftliches Engagement mit dem „Stern des Sports“ aus. Wir freuen uns, dass wir in diesem 
Jahr mit dem dritten Platz bedacht wurden.

Stellvertretend für den DSC waren Hubert Austerschmidt und Konrad Schwientek für uns vor Ort bei der 
Preisvergabe in den Räumlichkeiten der Volksbank Delbrück-Rietberg in Neuenkirchen. Ausgezeichnet 
wurden wir für unser Engagement für insgesamt 29 Jugendteams, darunter unsere beiden Inklusions-
teams. Der dritte Platz beim „Stern des Sports“ ist mit 500 Euro dotiert. 

Wir legen beim DSC neben der Ausbildung unserer Spieler ebenso Wert 
auf die Ausbildung unserer Trainer. Ben Bücker, Coach unserer D2, hat 
nun den Lehrgang zur B-Lizenz erfolgreich abgeschlossen. 
Von Februar bis Oktober hat Bücker den Lehrgang im Sport- und Ta-
gungszentrum Hachen absolviert und sich in Theorie und Praxis mit 
verschiedenen Trainingsinhalten auseinandergesetzt. Als Thema seiner 
Abschlussprüfung hat er sich dann das „Angriffsverhalten gegen eine auf 
Linie agierende Abwehrformation“ ausgesucht. Die Prüfung dazu bestand aus einem Vortrag an der Taktik-
tafel, aus einer Demotrainingseinheit auf dem Platz sowie aus einer mündlichen Prüfung. 
Herzlichen Glückwunsch. 
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Herzlich
Willkommen! 
Erleben Sie Unsere Stetig
neuen Kollektionen

www.dunschen-mode.dedunschenmode

17.000 Mitglieder

statt Egonummer.
Die großen Aufgaben unserer Zeit lösen wir nur zusammen. Deshalb 
entscheiden wir mit unseren Mitgliedern gemeinsam, wie wir als Bank 
handeln. Und obwohl diese Idee schon älter als 170 Jahre ist, könnte 
sie kaum moderner sein.


